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Longuepal und Belleville den Engländern entriſen

Die Leiſtung eines Magdeburger und Altenburger Regiments Der Kriegshafen von Reval
von deutſchen Seeflugzeugen erfolgreich angegriffen

Ruſſiſche Niederlage bei
Kirilibaba

e B Kriegspreſſequartier 19 Juli Seit
einigen Tagen machen die Ruſſen neuerliche Angriffsverſuche
im Raume von Kirlibaba offenbar in der Abſicht die
Bukowinger Karpathen erzwingen zu wollen Dieſe Ver
ſuche ſcheitern aber am Widerſtand unſerer LandwehrtruppenVorgeſtern griffen zwei ruſſiſche Regimenter in der Richtung

gen das Geſtüt Luczyna an Fünfmal ſtürmten die feind
ichen Kolonnen unſere Stellungen wurden aber wieder
r wobei der Feind ſehr ſchwere Verluſte erlitt
ie Ruſſen ließen mehr als 400 Tote vor unſeren Stellungen

liegen während ſie eine große Anzahl Tote und Verwundete
fortſchleppten Zahlreiche Gefangene und Verſprengte wur
den eingebracht Ein ruſſiſcher Umgehungsverſuch nördlich
Kirlibaba wurde durch unſere Artillerie völlig vereitelt
Eine halbe Kompagnie ſchlug die Ruſſen in die Flucht
Schließlich wurde ein dritter Angriff am gleichen Tage nörd
des Priscopſattels durch unſere Artillerie zum Stehen
gebracht Auch da erlitten die Ruſſen blutige Verluſte und
ließen über 290 Tote zurück Die Kämpfe nahmen heftigen
Charakter an Der Feind zieht Verſtärkungen heran Unſer
Vorſtoß im Moldawatalehl hatte ein günſtiges Ergebnis
Es wurde der Zweck der Unternehmung voll erreicht Dem

e wurden ſchwere Verluſte beigebracht und eine große
nzahl Gefangener abgenommen Aus den Städten der

Bukowina treffen täglich noch immer indirekte Nachrichten
über fortgeſetzte Plünderungen und Brandſtiftungen ein

e

Die Kriegslage
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge

ſchrieben
Nicht nur in unſeren amtlichen Berichten ſondern auch

in den Angaben der engliſchen und franzöſiſchen Preſſe ſo
wie in den Erzählungen der neutralen Zeitungen wird
übereinſtimmend auf die außerordentlich hohen und ſchweren
Verluſte hingewieſen die die Franzoſen und Engländer
namentlich aber letztere in den bisherigen Kämpfen beider
ſeits der Somme erlitten haben Die Einbußen einzelner
Regimenter ſollen 60 und 75 Prozent ihres Beſtandes be
tragen Das ganze Gebiet hinter der Front iſt angefüllt mit
Verwundeten und unausgeſetzt treffen die vollbeladenen
Transportſchiffe mit Verwundeten in England ein Es
wird in engliſchen Blättern ſchon darauf hingewieſen daß
es gar nicht mehr möglich ſei die Kämpfe in der bisherigen
Art und Weiſe fortzuſetzen weil dazu das vorhandene
Menſchenmaterial nicht ausreichen würde Die Jnfanterie
angriffe müßten eingeſtellt und mehr Wert noch auf die
artilleriſtiſche Vorbereitung gelegt werden Ob dieſe Hin
weiſe und Erwägungen eine tatſächliche Wirkung ausgeübt
haben läßt ſich nicht ohne Weiteres erkennen Jedenfalls
haben die Engländer in ihrem Vorgehen zunächſt eine Ruhe
pauſe eingelegt die ſie zur Steigerung des Geſchützkampfes
und zur artilleriſtiſchen Vorbereitung für den nächſten An
griff ausgenutzt haben Der deutſche Heeresbericht meldet
daß am Montag den Tag über nur ein heftiger Geſchütz
kampf geherrſcht habe und daß die Jnfanterieangriffe erſt
gegen Abend wieder eingeſetzt hätten Aber trotz aller Vor
bereitungen haben ſie keinen Erfolg erzielt Sowohl die
Angriffe die von den Engländern in der Richtung auf
Pozières angeſetzt wurden wie auch die von den Franzoſen
auf dem Südflügel bei Biaches Barleux Eſtrees und Soye
court unternommenen Vorſtöße wurden ohne weiteres ab
gewieſen und haben nur dazu gedient die ſchweren Verluſte
bei unſeren Gegnern zu erhöhen Wenn ſich dieſe in der
bisherigen Weiſe fortſetzen und ſteigern werden ſo kann
dies zur Einſtellung der geſamten großen Offenſive führen
Die hartnäckige Widerſtandskraft der deutſchen Truppen
hätte alsdann zur Erſchöpfung und Ermattung der Gegner
geführt und damit ihrem Zweck der Behauptung des be
ſetzten Gebietes beſtens gedient

Auch die Ruſſen haben auf dem öſtlichen Kriegsſchau
platz ähnlich ſchwere Verluſte erlitten Bei ihnen machen
ſie ſich aber nicht ſofort in derſelben empfindlichen Weiſe
wie bei den Engländern und Franzoſen bemerkbar weil ſie
über ein viel größeres Menſchenmaterial verfügen An die
Truppen der Mittelmächte werden infolgedeſſen ganz be
ſonders hohe Anforderungen geſtellt weil ſie gegen immer
friſche feindliche Ueberlegenheiten kämpfen müſſen Trotz
dem iſt es der Armee Hindenburg gelungen an der Düna
bei Riga ſämtliche Angriffe der Ruſſen abzuweiſen ebenſo
konnte auf dem Südflügel die Heeresgruppe Linſingen weſt
lich und ſüdweſtlich von Luck ihre ſämtlichen Stellungen be
haupten auch im äußerſten Süden haben die öſterreichiſch
ungariſchen Truppen alle ruſſiſchen Angriffe abgewieſen

muß man auf die Fortſetzung der ruſſiſchen An
triffe gefaßt ſein Es wird noch längerer und ſchwerer
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Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 19 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Somme Gebiete wurden geſtern abend das

Dorf Longueval und das öſtlich an das Dorf anſtoßende
Gehölz Belleville von dem Magdeburger Jn
fanterie Regiment 26 und dem Altenburger Regiment
in hartem Kampfe den Engländern wieder entriſſen
die neben großen blutigen Verluſten 8 Offiziere
280 Mann an Gefangenen einbüßten und eine beträchtliche
Anzahl Maſchinengewehre in unſerer Hand ließen Feind
liche Angriffe gegen unſere Stellungen nördlich Ovillers
ſowie gegen den Südrand von Pozières wurden bereits
durch Sperrfeuer unterbunden und hatten nirgends den
geringſten ErfolgSüdlich der Somme ſcheiterten franzöſiſche r
nördlich von Barleux und bei Belloye An anderen
Stellen kamen ſie über die erſten Anſätze nicht hinaus

Rechts der Maas ſetzte der Feind ſeine vergeb
lichen Anſtrengungen gegen unſere Linien auf der
Kalten Erde fort

Nördlich von Ban de Sapt war eine deutſche Patroevillen
unternehmung erfolgreich

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg SSüdlich und ſüdöſtlich von Riga haben unſere tapferen
Regimenter die wiederholten mit verſtärkten Kräf
ten geführten ruſſiſchen Angriffe unter ungewöhnlich
hohen Verluſten für den Feind zuſammen
brechen laſſen
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

Prinz Leopold von Bayern
Die Lage an der Front iſt unverändert
Auf die Bahnhöfe Horodzieja und Pogorje l z y

der mit Truppentransporten belegten Straße Minfſk Rich
tung Baranowitſchi wurden von unſeren Fliegergeſchwadern
erfolgreich zahlreiche Bomben abgeworfen

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Teilweiſe lebhafte Feuertätigkeit des Gegners beſon

ders am Stocho d ſowie weſtlich und ſüdweſtlich von Lutck
Keine beſonderen Ereigniſſe

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
WTPB Berlin 19 Juli

deutſche Seeflugzeuge die im Kriegshafen von Reval lie
genden feindlichen Kreuzer Torpedoboote UVoote und dor
tigen militäriſchen Anlagen mit Bomben an Jahlreiche
einwandfreie Treffer wurden auf den feindlichen
Streitkräften erzielt ſo auf einem UVoot 4 Jn den Werft
anlagen wurden große Vrandwirkungen hervorge
rufen Trotz ſtarker Beſchießung von Land aus und trotz ver
ſuchter Gegenwirkung durch feindliche Flugzeuge kehrten
unſere Seeflugzeuge ſämtlich unverſehrt zu den ſie vor dem
Finniſchen Meerbuſen erwartenden Seeſtreitkräften zurück
Obwohl letztere infolge großer Sichtigkeit ſehr frühzeitig von
Land heobachtet und durch feindliche Flugzeugaufklärung
feſtgeſtellt waren zeigten ſich keine feindlichen Seeſtreit
kräfte

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Kämpfe bedürfen ehe die Ruſſen die Nutzloſigkeit ihrer
Offenſive erkannt haben und ſie gänzlich aufgeben werden
Aber jeder mißlungene Angriff bringt uns dieſem er
ſtrebten Zielen um einen wichtigen Schritt näher
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England ſucht die Entſcheidung
Daily Expreß ſchreibt über die engliſche Offenſive Die

deutſche Preſſe mag ſich über den ruhigen Ton der amtlichen
engliſchen Berichte und der engliſchen Preſſemeldungen nichl
täuſchen Wir Engländer ſind entſchloſſen mit
dieſer Offenſive tatſächlich Ernſt zu machen um den Durch
bruch um jeden Preis zu verſuchen Hinter unſerem
Angriffsheer das zurzeit an der Verbreiterung der Breſche
arbetet ſteht unſer eigentliches Durchbruchs
heer dem die gefährliche aber auch h Aufgabe be
vorſteht nach beiden Seiten Flanken r führend Eng
Jlands Schwert bis weit in Belgien hereinzutragen Die
nächſten Tage werden Tage dramatiſcher Spannung werden
da in ihnen vorausſichtlich der entſcheidende Offenſivſtoß
unternommen werden wird

Am 18 Juli früh griffen

Selbſtverſtändlich ſind unſere Helden um ſo beſſer da
gegen vorbereitet als es höchſt unmilitäriſch iſt derartige
Ankündigungen durch etwas anderes denn durch die Tat vor
zunehmen

Wie der Amſterdamer Sonderberichterſtatter der V
meldet ging in den letzten Tagen aus den Aeußerungen
ernſter Politiker und Parlamentarier als Englands Mei
nung hervor daß die nächſten zwei Monate Deutſchlande
Widerſtand entweder brechen müßten oder Deutſchland habe
bewieſen daß es unbezwingbar ſei Die Offenſive in Frank
reich ruhe zum größten Teile auf Englands Kraft die aber
wie jeder wiſſe nicht unerſchöpflich ſei und nicht die Opfer
von Monaten nachfüllen könne Reiche dieſe Kraft nicht
aus die Deutſchen auf deutſchen Boden zurückzudrängen ſe
müſſe das militäriſche Gleichgewicht feſtgeſtellt werden alſe
mit anderen Worten dann ſei keiner Sieger Jn 2 Monaten
werde ſich auch feſtſtellen laſſen ob Deutſchland wirtſchaftlich
durchhalte Jetzt ſei der Blockadedruck am ſtärkſten Häts
Deutſchland in vier Wochen ſeine Ernte dann ſei auch der
wirtſchaftliche Sieg der Alliierten nicht erreicht Jn zwei
Monaten müſſe man daher ernſt und entſchieden fragen
können ob der Krieg beendet werden müſſe dz

man ihn ja nicht als Wahnfinnstat führe

Um Ovillers und La Boiſelle
T V Genf 19 Juli Ueber die Kämpfe um die

Dörfer Ovillers und La BVoiſelle deſſen endgültigen Beſit
ſich die Engländer nach zehntägigen Anſtrengungen zu
ſchreiben berichtet eine Havasnote daß ſich das Ringen um
dieſe Stellungen während der letzten Tage in erbitterten
Kämpfen Mann gegen Mann abſpielte Einer Meldung
des Petit Pariſten zufolge iſt Ovillers noch gar n ich
in Händen der Engländer ſondern ledig
lich ein Teil des Dorfes La Boiſelle

Die engliſchen Berichte
WTB London 18 Juli Reuter General Haie

meldet daß Nebel und Regen die Operationen nördlickt
Ovillers verhindern Wir machten auf einer Front von
1000 Yards Fortſchritte und vertrieben den Feind aus ſtark
befeſtigten Stellungen machten Gefangene und erbeuteten
Maſchinengewehre Wir unternahmen einen erfolgreichen
Ueberfall auf die Laufgräben bei Wytſchaete Ein deutſcher
Ueberfall bei Cuinchy wurde durch unſer Feuer vereitelt

WTB London 18 Juli Die Deutſchen eröffneten heute
abend nach einer Beſchießung mit tränenerregenden Gas
bomben einen Angriff auf unſere Stellungen in der Nachbar
ſchaft von Longueval und des Waldes von Delville Der
ſchwere Kampf dauert noch an Sonſt iſt nichts Wefentliches
zu berichten

Paris in Erwartung neuer Verduner
Ereigniſſe

Rußkoje Slowo berichtet aus Paris daß man dor
neuerdings geſpannt und beſorgt größere Ereigniſſe vo
Verdun erwarte Das Artilleriefeuer habe an einzelnen
Abſchnitten wieder ſehr bedenklich zugenommen ſo daß mit
beträchtlichen Jnfanterievorſtößen gerechnet werden muß
Beſonders in der Gegend von Souville iſt die Lage
kritiſch Wie weiter aus dem Bericht hervorgeht finden zur
zeit neue umfangreiche Truppenverſchiebungen hinter der
franzöſiſchen Front ſtatt Jn den letzten Kämpfen wurden
hauptſächlich die jüngeren Jahresklaſſen ſtark mitgenommeg
Aus Amiens meldet die Nowoje Wremja daß die Kämpfe
an der wichtigen Straße Bapaume Albert zu den er
bittertſten dieſes Krieges gehören Die engliſchen Truppen
die ſich hier zum Teil ihre erſten Lorbeeren holen wollten
gingen ungeſtüm vorwärts ſtießen aber auf einen Gegner
der beſonders hier mit dem ganzen Aufgebot ſeiner wohl
organiſierten Kriegstechnik und verbiſſenſtem Haß kämpfe
Wer Augenzeuge der ſich hier abſpielenden Kämpfe geweſen
iſt wird den Engländern Mangel an Opfermut nicht mehr
vorwerfen Allein bei den letzten Kämpfen nördlich der
Somme ſind mehr als 14 000 Engländer Kolonialtruppen
und Engländer auf dem zerriſſenen Boden liegen geblieben

England
Nachwirkungen unſeres Sieges vor dem

Skagerrak
Einem Berichte aus Amerika der ſich mit den engliſchen

Marineverhältniſſen beſchäftigt entnehmen wir folgende
recht bezeichnende Feſtſtellungen Es heißt dort unter
anderem

m Zuſammenhang mit unſerem Siege vor dem Skager
rak ſind folgende Angaben von großem Jntereſſe Zwei
engliſche Kreuzer die für Truppentransportdienſt in
Haliſax lagen ſind am 2 Juni nach England zurück
beordert worden Die in New York einlaufenden Schiffe
von England haben faſt alle reduzierxte Mannſchaft
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t vor d büne der Suche nach ihm verinnert ſich daß die nach der Schlacht vor dem Froen ſeiſer Amgebüng auf der Suchedurch die reſſe aller Länder r brannten
England habe ek von e eſhiffe auf den mittelländiſchen in en und amerikaniſchen Antivenizeliſtiſche Bewegung

verlautet18 Juli Reutermeldung Wiewird aus Lutraki gemeldet London aus als an denStationen heimbeordert von der en e hie r enden drüch ſhen Armee beſteht eine antivenize Bheabſichtigt C r z i ernngeh daß 50
das energiſchſte beſtritten wurde O es nie Jn der egung Die Offiziere fordern die Reſerviſten höchſten Gerichtsho 5 Zuſtimmung dazu erteitt i
die Glaubwürdigkeit des engliſchen T Liverpool und iſtiſche en Velmgelos zu ſtimmen Der Korreſpondent r der Generalanwalt ſeine ihr
Gl zen v an n auf erſten a Arbeiter z v s beſuchte J ne Lnienntigt es r ber Die Hoffnung des Vierverbandes auf Portugals r ſei
lasgow ſit L 3 Juni große Revo eben könne Venizelos ſei nich t jert ſein Umgekehrt werden jeden gicDienſte und Jn London war J e rluſtliſten der ch eugung daß das griechiſche Volk von ihm regier ſcheint gründlich betrogen zu ſei en Tanes mit Grauen der

vor den Gebäuden der Admiralität Di d nur teil h izelos traf in Athen ein nachdem falls die Portugieſen eines ſchönen Tag tugieſiſche
figi roffigiere Mannſchaften fin werden wolle Venizelos önigsfamilie iſchen Freundſchaftsdienſte gedenken Der portugieſiſchOffiziere Unteroffiziere und Abend der Bekanntmachung ttesdienſt anläßlich der Errettung der Königsfamilie engliſchen Freundſchafts Mitarbeiter des Eclair

n r r h er vorüber war und der König ſich in ſeine gfiniſterpräſident erklärte einem tſchaftliche Lage des Lan eivon der Seeſchlacht war London e on in Mann aus Todesgefahr ben hatte Der König die ungünſtige finanzielle und wirtſcha i rStrand wurde ein ſehrt gebliebene Villa begeben Alliierten eine große portugieſiſche ere r geeee iſt Trauerflor umwunden unver ch ei in Meldung eine größere An des verhindere es den ib
er Matin Meldung i tellen Portugal könne ſeine Re giverhaftet der die Marineflagge mit T rn r ür Athen und Umgebung Armee zur Verfügung zu ſte en P Die Alder S armerieoffizieren für ital nicht unnütz opfernauf et t tie Schlacht vor dem Skagerrak recht eigen zahl von Gend f e p v n d ha 000 S 100 000 Mann oder Mi

Zemnaſh hat di itigt wie man ſie als Folgen eines Nach Saloniki Hilfstruppen wi ielmehr gerade das Nötige und nicht mehr Krihen Arten gezeg ahmreichen engliſchen Seeſieges c B Amſterdam 19 Juli Das Handelsblad e i Weſten ſe Portugals wurden im Einvernehmen mit ſei ſchw

e S 5ei Jütkand eigentlich nicht erwartet hätte et ſee e Biet erherber jeßt c Alliierten gefaßt Die Beziehungen zu Spanien ſeien ſche

daß die Armee des Vierverba s li freundlich nEin Teil der engliſchen GenDie r nnd ehe itungen lotte ſſe nach n r um den Truppen Belgiſche Lügen er
e e en W der Jidepeidaſee Seltt ben a Wat ſan ſafär morgen die Abreiſe der en Rickel und Kautſchut geſchloſfen daß die tiefgehende je überbrückt werden z daß in der erſten Hälfte des Monats Mai ö

an Die Deutſchland hat 1200 Tonn rden engliſche Kreuzer chiſchen und den n e Armeen gelte über eine Meldung daß mit je 3000 Leichen deutſcher be
elgden Vor der CheſapeareBucht wur apitän könnte Ein Zuſammengehen der beiden 2 wen 33 Züge mit je i Leichen ſeien zu Migehe i e e e le ehe in all in Griechenland für ausgeſchloſſen T men der ehren v n Keem alen in Löwen V
König erklärt haben daß etwa 12 ürden ſammengebunden geweſen on merkwürdig daß das in Bise Spanien und die Friedens er ſheinende Sint ren am 8 Mai n konnte nact

Londpn er ts bringen konnte ſieich entransportſchiffe über die ganze erſte Hälfte des Mona den daßCholera an Vord engliſcher Trupp age über s h beſonders geſagt zu werden de
wo v r ohl kaum noch beſſe eteete Seht ſ3t die Seddreitung anſtatender d re du rer e e du d enKrankheiten die nur der S e daß ein engliſcher Trans c B Budapeſt 18 u r J ſpapiſchen Gefandten in jenes Unſinns gehört a 73 giſche wieder über unſer

bilden ergibt ſich aus der Tatſache da ille zag hatte eine Unterredung mit dem ſp r Län 1 ißzuverſtehender Abſicht immer n kei
fer der von Haifong über Kolombo nach Marſei über die Teilnahme neutraler Län nicht mißzuverſtehen Daß in Löwen überhaupt keinn e e Anam an Bord wegen Bern Francesko Rainoſo über die Der Geſandte Heer verbreiten möchten Daß iſter dabei wenig
ar mit 2 nun aus r 2 ſtört dieſe edlen Geiſter dabei wenigVerleu dar Tore m Vrargmane gehen mußte der an einer eventuellen Friedenskonferenz Der Kon Krematorium beſteht ſtört dieſe ed Vaterland

Verſeuchung durch Cholera in Kot bo wegen Cholera ſagte Jene größeren neutralen Länder die am Haager Ko Jn noch gruſeligerer Weiſe hat He s von zahl eine
Da Sriff war vorher ſon in romhe weg ausge h r r e gleiche Thema behandelt indem e ichen bverdachts angehalten Selva en ſt er g o geren e teilnehmen ebenſo die Staaten die es d r mit zuſammeèngebundenen r r

ten Sedan ereigneten ſich dann noch weitere kriegeriſchen Mächtegruppen während des ar en ſchreibt welche nach e 7 werden ver Vork venne
Während der Quarantäne ächtig begt Sol e 9 i Damit Sie begreifen wie Spanie um dort verbrannt ge ortu a R Wach V Das Schiff ſehie daran ſeite geiſe ſer vern einen Tagten teinmnmt W e en tieſe Züge naiv M der der er d Ge ſcho
daten ſtarben noch 16 D G ſandtſchaft in Bern die ntereſſe iſt zu ſchwach um die Rohei dieſe erbärmlichen weld4 nach Marſeille fort unſere ſpaniſche e itt Auf Grund zu kennzeichnen Geben wir alſo die Mit

von 25 framden Autionen Somi haben hier n n reren neutrlen ren Wiuk endleiner Ermächtigung des Königs von Spanie an n Gift verfpritzen der gebührenden Verachtung keitz im Kriege de Angelegenheiten zu bearbeiten Wir vertreten fran Ihnmächtiges Gi eitAmerikas Ausfuhr m ge folgende S d ſerbiſche Intereſſen in Deutſch yreis mei
5 E miſt vom 1 Juli entnimmt amtklichen be perſ n Oeſterreich Ungarn Jnfame RuſſenlügeVer Scono niſt non tut o J i lan rufſſi z i ell e 6 i t Art mache ehe e e e e edas Anwachſen der amerikaniſ in vier G ie der Jtaliener und Belgier in Belgier 2 Juli haben in der Sitzung i Reichsdumaab Umv ie Haunt2t r Gruppen von die der J ich Ungarn Deutſchen ihrer Rundreiſe zurückgekehrtenKrieges Die Hauptzunahme fand die i sſuhrwerte in Kriege auch die Intereſſen der OeſterreichUng i miſon HJie von rer tattet A a führte das Mitglied alle
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ſt i eſeRußland veröffentlichten Mel während des vergangenen Ihre e en vor
Nach einer vom Daily Expreß veröffentlicht dels öffentliche Meinung für den Fri en Leidendung aus Waſhington beläuft ſich die n h if übereiten indem ich eine Scheidewand irklichkeit

bilanz der Vereinigten Staaten ſeit Kriegsbeginn au haft und Lüge einerſeits und ger uben daß ich das
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von Soldaten aufgenommen und fortgetragen



ves Zaren bei der Beſprechung der Lebensmittelkriſe beoſſen eine ſpezielle Abteilung zur Bekämpfung der Teue
n im Miniſterium des Jnnern unter Vorſitz des
tiniſterialgehilfen einzurichten

Jtalien muß weiter leiden

Wie die Stampa aus Paris meldet iſt der italieniſche
tzminiſter aus London dort eingetroffen Man habe von

ihm erfahren daß ein Abſchluß zwiſchen der engliſchen und
der italieniſchen Regierung ſei es über Kohlenverſorgung
ſei es über Schiffahrtsmieten oder Wechſelkurſe vorläufig
gicht zuſtande gekommen iſt

Die gemäſteten deutſchen Gefangenen

ml Es heißt zwar immer daß alles ſchon dageweſen
ei und daß es nichts Neues unter der Sonne gebe alleinEr engliſche Oberſt Bray hat gezeigt daß es doch noch Dinge

gibt von denen wir Deutſchen bisher nichts gewußt haben
Als vor kurzem die ſchweizeriſche Medizinalkommiſſion von
Militärärzten die zum Austauſch beſtimmten deutſchen
Kriegsgefangenen der Engländer unterſuchte meinte der
ſchweizeriſche Oberſt Sturzmegger er ſei der feſten Ueber
zeugung daß die Deutſchen in der prächtigen ſchweizer Luft
ſicher um mindeſtens zwei bis ſechs Pfund in der Woche an
Gewicht zunehmen würden Worauf der edle Oberſt Bray
erwiderte das ſei ganz undenkbar Denn die deutſefen
Austauſchgefangenen ſeien bereits in England ſo gemäſtet
worden daß eine Gewichtszunahme bei ihnen gar nicht mehr
möglich ſei Das helle Gelächter der anweſenden Engländer
über dieſe kühne Behauptung war ſehr bezeichnend für ihre
r r die ſug uns h anzuzweifeln erlauben

Bisher iſt wenigſtens noch kein gemäſteter Gefangenernach Deutſchland zurückgekehrt Sema love,n

n z
Das Geheimnis der deutſchen

Reſerven
Aus der Unger Rotterdam 17 Juli

Us der Umgebung eines franzöſiſchen Diploaten der nach einem Pariſer Urlaub ſoeben wieder auf
ſeinen Poſten zurückgekehrt iſt erfahre ich einiges über eine
Angelegenheit die gegenwärtig die Regierungen Frankreichs
und Englands ſowie die Generalſtäbe der beiden
L ä nd e 2 o be gofri

Im Lager des Vierverbandes hatte man ſich nämlichſchon ſeit langem darüber den ger e ten durg
welche Taktik man die Vorteile ausgleichen könnte die die
Mittelmächte auf Grund der inneren Linie genießen und
endlich glaubte man die große und raſche Truppenbeweglich
keit Deutſchlands und OeſterreichUngarns durch eine allge
meine Offenſive mindeſtens ſehr zu erſchweren

Jn den Geheimſitzungen des Senates und der Kammer
machte denn auch Briand in dieſem Sinne Enthüllungen
über die nächſten militäriſchen Pläne des Vierverbandes
Um den Plan für ein ſolches gleichzeitiges Angreifen auf
allen Fronten genau auszuarbeiten reiſten denn auch Briand
und Joffre nach London und wurde der Munitionsminiſter
ſo en We reter et eine für General Pau den franzö

i rtreter bei dem ruſſiſchen 5o geſenet ſſiſchen Generalſtabe nach Peters
So gingen denn auch die Ruſſen auf der ganzen Linigegen die Deutſchen und Oeſterreicher a Carorna per

ſuchte es mit einem neuen Offenſivſtoße und an der Weſt
Front rannten die Engländer unter Marſchall Haig und die
Franzoſen unter General Foch gegen die deutſchen Linien
an der Somme an Und was iſt das bisherige Ergebnis
Kuropatkin vermochte bisher gegen Hindenburg nicht das
geringſte auszurichten weshalb die ruſſiſchen Kriegsbericht
erſtatter ihren Blättern ur Entſchuldigung für ſeine Miß
erfolge mitteilten die Deutſchen hätten keinen einzigen
Mann von der Oſtfront weg genommen ja eher Verſtärkungen
dorthin geworfen Bruſſilow und Letſchitzky kommen
auch nicht mehr weiter weil wie ſie angeben die Deut
ſchen überall friſche Truppen ins Gefecht werfen
Gen eral Haig berichtet nach London ſeine Aufgabe ſei
darum gar ſo ſchwer weil die Deutſchen mindeſtens fünf
Diviſionen neue Verſtärkungen erhielten und General
T ch endlich behauptet ſich nur mühſam in den paar den
Deutſchen abgenommenen Dörfern Auch er iſt der Meinung
daß die ihm gegenüberſtehenden deutſchen Heeres
teile Verſtär kungen bekommen haben müßten Dä
vei aber ſetzen die Deutſchen die Offenſive g egen
Verdun fort und bringen dort immer mehr Artillerie und
n erte in ansn allen Fronten wird alſo gegenwärtig gekämpft undüberall haben die Deutſchen und Heſterreichet nacz ln Be

richten der feindlichen Heerführer Verſtärkungen heran
geführt Wo haben ſie alſo dieſe hergenommen o be
findet ſich das ſchier unerſchöpfliche Reſervoir
der Reſerven der Mittelmächte Das iſt die
große Frage die den großen Staatsmännern und Strategen
in Paris und London ſo viel Sorgen bereitet Dabei haben
Temps Times France Milikgire und andere führende

Organe Frankreichs und Englands ſchon vor Monaten prophe
öeit die Deutſchen und Oeſterreicher ſeien nunmehr am Ende
mit ihrer Kraſt ſpäteſtens Ende Juni würden ſie über keine
Reſerven mehr verfügen und deshalb unter dem gemein
ſamen Druck von allen Seiten zuſammenbrechen Wo ſteckt
alſodasGeheimnisder Reſerven der Mittel

6mächte

Deutſches Reich
v Vatockis Rücktritt vom Oberpräſidium

Dem Vernehmen nach beſtätigt ſich die bereits von
hreren Zeitungen gebrachte Nachricht daß der Präſident

s Kriegsernährungsamtes von Batocki von ſeinem Amt
als Oberpräſident der Provinz Oſtpreußen zurücktreten
werde um ſich ausſchließlich den großen Aufgaben ſeiner
Reichsſtelle widmen zu können Als Nachfolger
Batockis iſt der Landeshauptmann von Berg in Königs
berg in Ausſicht genommen

d Ein Mittel zur Löſung der Kartoffelfrage
ie in Düſſeldorf erſcheinende Wochenſchrift DerKartoffelhandel bringt einen Aufſatz über L n n g 5

verträge im Kartoffelhandel Es wird darin
vorgeſchlagen die Herbſtkartoffelverſorgung nicht lediglich
auf dem Wege des Kommiſſionsgeſchäftes durchguführen
ſondern möglichſt durch Lieferungsverträge mit Groß

händlern ſicherzuſtellen was im Rahmen der neuen
Bundesratsverordnung möglich ſei Durch derartige Liefe
rungsverträge könnten die bisherigen Schwierigkeiten in
der Kartoffelverſorgung vermieden und erreicht werden daß
die für den Winter nötigen er r rechtzeitig
d h vor Eintritt des Froſtes den Bedarfsverbänden zuge
führt werden

CaÄA SC o

Aus der Organiſation und
Tätigkeit des Kriegsernährungs

amtes
Jn den lehten Tagen haben die erſten Sitzungen des

Beirats und des Hausfrauenbeirats des Kriegsernährungs
amtes ſtattgefunden Das gibt Veranlaſſung auf die
Arbeitsaufgaben und die innere Organiſation des
Amtes nochmals hinzuweiſen

Der Vorſtand des Kriegsernährungsamtes ſetzt ſich
aus elf Mitgliedern zuſammen von denen die nicht
beamteten den wichtigſten wirtſchaftlichen Jntereſſengruppen
der Landwirtſchaft dem Gewerbe und Handel und der Ver
braucherorganiſation angehören Der Beirat beſteht aus
Vertretern der Bundesſtagaten der Kriegsgeſellſchaften und
aus Sachverſtändigen die der Reichskanzler aus den ver
ſchiedenen Berufszweigen und Bezirken ernannt hat Ver
treter der größeren und kleineren Städte der Landkreiſe
u Landgemeinden der Gewerkſchaften der Konſumvereine
des Groß und Kleinhandels der Landwirtſchaft und Jn
duſtrie der Ernährungsgewerbe u a m gehören dem BVei
rat an Es braucht wohl nicht beſonders hervorgehoben zu
werden daß die Mitglieder des Beirates nicht als Ver
treter von Sonderintereſſen einberufen ſind Daß bei der
Berufung gerade mit Rückſicht auf die Bedeutung der Jnter
eſſentenverbände zum großen Teile ſolche Perſonen berück
ſichtigt ſind die ſich ſeit Jahren durch ihre hauptamtliche
Tätigkeit in Wirtſchafts und Jntereſſentenverbänden be
währt haben iſt ſelbſtverſtändlich Jn dem Beirat ſollen
wichtige Maßnahmen die das K E A beſchäftigen beraten
werden Da der Beirat über 100 Mitglieder hat iſt es
wenig zweckmäßig in dieſer großen Verſammlung ein
zelne Maßnahmen die in ihrer Sonderheit nur für
einen Teil der Mitglieder von Jntereſſe ſind ohne Vor
bereitung zu beſprechen Die Vollverſammlungen des Bei
rates werden nur in längeren Zwiſchenräumen ſtattfinden

Die erſte Tagung des Beirates hatte den
hauptſächlichen Zweck die Mitglieder über den Aufbau Auf
gabenkreis Arbeitsumfang und die Arbeitseinteilung ſowie
über die bisherige Tätigkeit des K E A zu unterrichten
einen Gedankenaustauſch zwiſchen den Mitgliedern des Vor
ſtandes und denen des Beirates zu ermöglichen dem Vor
ſtand ein Stimmungsbild aus den einzelnen Volkskreiſen
zu geben aber nicht Beſchlüſſe zu faſſen Die Preſſenach
richt daß der Beivrat neulich Beſchluß über den Kartoffel
preis gefaßt habe war aus der Luft gegriffen Unt eine
ſtändige Fühlung mit den Mitgliedern des Beirates auf
recht zu erhalten iſt neuerdings ein Sekretariat des Bei
rates in Angliederung an die Abteilung für Preſſe und
Statiſtik eingerichtet worden durch welches den Mitgliedern
jegliche Auskunft erteilt wird und an welches Wünſche und
Anträge zu richten ſind Die von dem K E A heraus
gegebenen Mitteilungen die Niederſchriften wichtiger
Sitzungen und anderes wird den Mitgliedern des Beirates
regelmäßig zugeſtellt Neben dieſem Beirat beſteht ein
Hausfrauenbeirat der gebildet iſt um die Mitarbeit und
Beratung durch Hausfrauen die in der Frage der Lebens
mittelverwertung naturgemäß beſonders ſachverſtändig ſind
zu ſichern Die erſte Tagung dieſes Beirates hat am 12 Juli
ſtattgefunden

Ueber die innere Geſchäfts verteilung des
K E A iſt in unſerer heutigen Morgennummer ſchon be
richtet worden Red

Ausland
Zur Gründung der ungariſchen Anabhängigkeitspartei
WTB Vudaveſt 18 Juli Graf Michael Karolyi

ſagte in der Grüdungsſitzung der neuen Unabhängigkeits
partei in ſeiner Eröffnungsrede u a folgendes Zur Ver
meidung von Mißverſtändniſſen muß ich erklären daß es
unter den Ungarn keinen Meinungsunter
ſchied in der Hinſicht geben kann daß wenn der Feind
uns einmal angegriffen hat es nicht mehr viel darüber zu
räſonnieren gibt warum und wie er dazu kommen konnte
ſondern es gibt da nur die einzige Pflicht das Vaterland
zu verteidigen

Oeſterreichs Seeſieg bei Liſſa
Zur Fünfzigjahr Erinnerung 20 Juli

Der öſterreichiſche Seeheld Tegetthoff der nach dem
Siege bei Helgoland über die däniſche Flotte trotz ſeiner
Jugend zum Konteradmiral ernannt wurde hat zwei Je
ſpäter in dem entſcheidenden Seeſiege den er bei
Liſſa 20 Juli 1866 über die italieniſcheFlotte errang noch eine weit größere Waffentat voll
bracht Sein Gegner der italieniſche Admiral Perſano der
ſich allerdings nür auf ausdrücklichen Befehl ſeiner Regie
rung zum Kampfe entſchloß verfügte über eine weit ſtärkere
Flotte Standen doch den ſieben Panzerſchiffen Tegetthoffs
nicht weniger als zwölf italieniſche Panzer gegenüber Den
Sieg in dieſer Entſcheidungsſchlacht brachten die geniale
Taktik Tegetthoffs und die höheren meraliſchen Qualitäten
der öſterreichiſchen Seehelden zuſtande

Furchtbar in der Tat ſo geſteht ein italieniſcher Offi
zier war das Erſcheinen der Oeſterreicher Wie ein ein
iger beſeelter Körper ſauſte ihre Flotte heran und ihr Herzu in ihrem Admiral der mit ehe Ruhe auf
en en ſtand und deſſen blitzendes blaues Auge nach

dem Schiffe ausſpähte in deſſen Seite er den Eiſenbug ſeines
mir ohren wollte ährend Perſano von ſeinen Ad

r en nur ſehr ungenügend unterſtützt wurde iſt an dieſemEntſcheidungstage die öſterreichiſche Slonte völlig einheitlich

geführt worden Neben Tege taten auf öſterreichiſcher Seite vor allem de le von 2
mandant der öſterreichiſchen Holzflokte und Max vonn mit e Vlnend Max befehligte

ervor

Nach dem Siege von Li urde T off mit Fugian e h Vaſgell en aus
wich Wohl keiner unter den großen Kriegern ſeiner Zeit
meint ſein jüngſter Biograph Heinrich rig verdient
eher den Namen eines Helden als er Er hatte ein ſcharfes

uge für die Schwächen ſeines Vaterlandes ſo ſehr er es
liebte ſeine Entſchlußkraft aber ließ er ſich dadurch nicht
mindern was ein anderer leiſten konnte das traute er auck
ſich zu Durch dieſe Eigenſchaften flößte er ſeinen Unter
gebenen vollſtes Vertrauen ein Sein Temperament war
das des öſterreichiſchen Deutſchen Er war das was ſeine
Landsleute reſch nennen eine Eigenſchaft welche ſich von
der Schneidigkeit des Norddeutſchen durch die völlige Ab
weſenheit des Hergusfordernden und Verletzenden unter
ſcheidet Er war ſchlicht und ohne Falſch ſein Weſen einfach
und doch eindrucksvoll ſelbſtlos wie in ſeiner Jugend gegen
über ſeinen Eltern war er als Mann uneigennützig in allen

gen Lebensbeziehungen Eitelkeit war ihm fremd wie
eine Berichte über ſeine Kämpfe bei Helgoland und Liſſa

beweiſen
Tegetthoff beſaß einen außerordentlich großen Jnter

eſſenkreis Der einſtige Zögling der venezianiſchen Marine
akademie ſprach Engliſch Franzöſiſch und Jtalieniſch und
u auf einer früheren Forſchungsreiſe auch Türkiſch und
lrabiſch mit Erfolg getrieben Auf ſeiner Reiſe ins Rote

Meer hatten ihn Werke von Kant und Feuchtersleben be
gleitet Neben ſeinem Totenbette fand man als ſeine letzte
Lektüre Darwins Entſtehung der Arten und Döllingers
Streitſchrift gegen die Unfehlbarkeit des Papſtes Als der
Deutſch Franzöſiſche Krieg ausbrach ſtand er trotz der Er
eigniſſe von 1866 durchaus auf ſeiten der Deutſchen Jch
fühle bis zu einem gewiſſen Punkte eine Befriedigung dar
über ſo ſchrieb er damals daß das blaguierende Fran
zoſentum eine derbe Lektion erhalten daß Deutſche es waren
die ſie gegeben daß Deutſche es ſind die fortan eine große
Rolle in Europa ſpielen werden Das Bild des großen
öſterreichiſchen Seehelden der ſchon im Frühjahr 1871 noch
nicht 44 Jahre alt dahinging ſteht heute als ein lebendiges
Wahrzeichen des öſterreichiſchen Seewillens am Eingange
des Praters zu Wien

Lehte Depeſ chen

Schwediſcher Proteſt gegen Rußland
WTB Stockholm 19 Juli Aus Anlaß der Verſen

kung des deutſchen Dampfers Cyria am 16 Juli innerhalb
der ſchwedtſchen Dreimeilengrenze ſüdlich Bjuröklubb im
Vottniſchen Meerbuſen beauftragte die ſchwediſche Regierung
den ſchwediſchen Geſandten in Petersburg bei der rulſſiſchen
Regierung Proteſt einzulegen

Verſenkt
WrB Amſterdam 19 Juli Nach einer Meldung

des Reuterſchen Bureaus iſt der engliſche Dampfer Wil
tonhall 3387 Tonnen verſenkt worden

WTB Nyborg Fünen 19 Juli Ritzauſches Bureau
Der ſchwediſche Dampfer Onſala landete heute die Be
ſatzungen des ſchwediſchen Schoners Bertha und des
niederländiſchen Eiſenſchiffes Benula die von einem
deutſchen Anterſeeboot verſenkt worden ſind

Ein italieniſcher Preis für ein öſterreichiſches UVoot

e B Genf 19 Juli Nach einer Meldung des Secolo
hat der Gemeinderat von Livorno 1 Preis von 10 000 Lir
geſtiftet für denjenigen der ein öſterreichiſch ungariſches
Unterſeeboot im toskaniſchen Archipel vernichtet

Der italieniſche Bericht
W B Rom 19 Juli Amtlicher Kriegsbericht vom

18 Juli Artilleriekämpfe im Gebiet des Stilfſer Joches
und des Tonale Jm Brand Tale wurden kleine feindliche
Angriffe gegen unſere Stellungen bei Foppiano abge
ſchlagen Auf den nördlichen Abhängen des Paſubio nahm
unſere Jnfanterie ihr vom Gegner ſtreitig gemachtes Vor
rücken wieder auf Lebhafte Kämpfe dauern im Abſchnitt
Poſina Aſtach an wo der Feind durch heftige vergebliche
Gegenangriffe unſer Fortſchreiten aufzuhalten verſucht Jm
Suganga Tale für uns günſtige Zuſammenſtöße in der
nächſten Umgebung von Meſole Die Artillerie beſchoß be
wohnte Ortſchaften und rief in einem Landhaus ſüdlich von

Strigno einen Brand hervor An der übrigen Front
Artillerietätigkeit die beſonders heftig in Karnien und im
oberen Fella Tale war Feindliche Flieger warfen Bomben
auf Ospodaletto ohne Schaden zu verurſachen Unſere
Flieger bombardierten die Station St Andreas ſüdlich von
Görz und traf mitten in ihr Ziel hinein
neneVerantwortl für den polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Mülker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

nete n e e



eaterWalhalla ins Gr
Gustav Bertram a G Tum S Male

Sein Schwindelkind
Posse mit Gesang v W Walzer

Texte v VII Prager Musik v Rob Leonard

DeutscherHaustee

halia heaterTäglieh 68 Uhr Spezialitäten
Vorstoellung Niemand versäume
das Programm zu sehen

Prinzess Riedjieh Gebr WittasOtto Jülich Blanda Hoffmann 2 Uldall

700
h loneene WarenKonzert r preigven und zu

empfiehlt

Gernrode a Harz
Herzogl Hotel und Kurhaus

Stubenberg
Unſtreitig ſchönſter Punkt des Oſtharzes

Direkt am Walde mit wundervollem Panorama bis Halberſtadt
Das Haus iſt neu en und bietet mit ſeinen vornehm u behaglich
eingerichteten Näumen den denkbar angenehmſten Aufenthaltralhs Elektr Licht Bäder Anerkannt ſorgſamſte Küche

Das ganze Jahr im Betriebe
T Penſion mit Zimmer von Ab 8 an

Fernſpr Nr 3 Jnhaber Richard SchulzeLe elegrammAdreſſe Stubenberg

Otto Vnbekannt
e

Aaufe bei Sikan
die bis zum 31 Juli noch erbhälilicharenW bringen wir noch zu vortellhaften Preisen

MWarensgattungen m sehen Tr
sind in allen

Preislagen rGleichviel ob Sie billige mittlere oder bessere Qualitäten suchen
besuchen Sie uns jetzt unbedingt bei Ihren Einkaufen

H Elkan Leipzigerstrasse 87
I Fr

57C

n

e
Das neue bewränl

FFllr cie Hallesohen winnen

O und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwiünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UnterzeugStrüm fe Hand u Taschentücher r äöne
Hosenträger Pantoftein Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten ERingemachdtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u Y I

arkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr v

t e

ver r
Für ein Bra unkohlenwerk wird

ein junger unverheirateter
kaufmänniſcher Beamter

auch Kriegsbeſchädi gter

ſofort geſucht
Angebote mit Gehaltsanſprüch en und

Ungabe des Militärverhältntiſſes unter
N 3033 an die Expedition d Bl

Wir ſuchen zum ſofortigen Antritt
einen tüchtigen

Dampfpflugmeiſter
und einen

Maſſchiniſten
Stellung eventl dauernd

banrtpeng Genossenschaft
amter

Halle a S

Für mein Getreides u Futter
mittel Geſchäft auf dem Lande wird
ein jüngerer branchekundiger

Hallescher Bankverein
von Kulisch Kaemuf Go

Kommancdit Gesellschaft auf Aktien

Kommandite Naumburg a S
Aktienkapital MK 18 000000

Eröffnung von laufenden Rechnungen
Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

Zahlstelle des K K Postsparkassenamts Wien

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Kommandit Gesellschaft aui Akten

Weissenfels a S Gera
Reserven Mk 4750000

Scheckverkehr
Kredlibriefe auf ausländische Plätze

An und Verkauf von Effekten
Hypotheken Vermittlung

Stahlkammern

u v

Kommis
a i Ztchnen Antritt geſucht

fferten unter V M 9623 an
Rudolf Mosse Halle a S erbet

Städt Arbeitsamt
Vermittlung für alle Berufe

unentgeltlich
Salzgrafenſtrm e i6

Männl Abtei uug
Weibl Abteilung

81
Sonnabend nachm geſchloſſen

Suche zum 15 Aug od 1 Septbr
für mein halbjähriges Kind beſſeres

verlorMädchenpelches in Kinderpflege eeſhkn iſt

Frau Fabrikbeſitzer Hans Sauer
Suhl i Thür

ren
zum Verkauf von Sonderausgaben

Zu melden in der Ge iſtelle dieſer Zeitung

Vermietungen
V Vereinsstrasse 10 I

4 Zim K u zum 1 10 zu verm
500 Mk Näheres I Etage I

friedriehstrasse 2
get Etg 700 Mk per 1 10 z verm
Beſ und Näheres vorm II Etage r

Herrſchaftliche Wohnung
ſofort oder ſpäter Schulſtraße 7
zu vermieten

w e Firie I3 heizb Zimm 2 KücheSpeiſek welche n Wunſch ren werd

Keller Boden Kohlenſtall Gasbeleuchtung uud Bad für 520 Wark 1 Okt
1916 zu vermieten

Gelerne Kartonagen
Arbeiterinnen

ſtellen noch ein

Gustav Münzel m b
KartonagenFabrik Raffinerieſtr 31

Zu verkaufen Handwagen
wird zu kaufen geſucht Angebotean die Geſchäſtsſtele ieſer Zeitung

Sofa Chaiſelongue Schrank
z kaufen 37 eſucht Offerten unter3035 an die Exped zf Bl

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Zerrenkleider
Schuhwerk uBei Beſtellung durch a der
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Perkanſshaus
22 Schülershof 22 am MarktplatzRenner

Herren und Damenſachen
Möbel Federbetten

Wäſche Schuhwerk auch ganze

Beabſichtige meine in Kleinobringen
ringsum Wald 1 Stunde von Weimar
leerſtehende Hofraite
mit großem Obſt Gras und Gemüſe R
garten und 1 Acker Feld untergünſtigen Bedingungen ſofort zu ver

kaufen Hugo Scheide
Hammerſtedt bei Mellingen

Jch bin Abgeber von
Waldmoos Lohe Holz
wolle Heidekraut er
Stalldünger und Klärſchlamm
Dünger frachtfrei jeder Bahnſtation

Arthur Diekmannn Hamhurg 39
Ein überzähliges ſchweres zugfeſtes

Arbeitspferd
verkauft Holter in Wiedemar O Màätschke Gr Klausſtr 11

Alter Markt 1 u ſ Stock
e 5 Zimmer davon m Parkett u

Zubehör 1 10 1916 und 1 4 1917
vermieten Zu exfragen im III

W

Kaufgesuche

Getragene Schuhwar Herren

Nachlaſſe kauft ſtets

Geldverkehr
aug z DarlehenDamen u Kinder Wäſch che uſw 2 u e Veträgekauft CI äressier Adolfſtr 1 Aacipt Hamburg 24

ſgoes0 e

t Liegestühle

iitgr
Landod Gutspenſion

l während d Krieges von kinderloſem
Ehepaar

J ſolchen gewünſcht
unter Z 3034 an die Exp d Bl

G Brose Gr Sondberg

am Fivilgericht 0 k t 3Erneuern i ar en
dümtlieVerkobalten Kriogesehanpiutze

b H Fisechoer ham gosohsft

begründet 1894 Alte Promenade 26 Fernruf 6993
empfiehlt sich für alle bankmässigen Geschäfte

Scheck und Veberweisungs Verkehr
n

Vortellhaiter Umtausch aus ländischer Effekten
O gegen erstklassige deutsche Werte 5

Vermfetung feuer und diebessicherer Fächer in der

Stahlkammer

Für die Fertigbearbeitung von
2len Stahlguss Rohlingen
ſuchen wir für das 3 und 4 Vierteljahr 1916
Bearbeitungsfirmen die bei ſofortigem

m

Beginn größere Poſten übernehmen können
Angebote mit Angabe der Leiſtung an
Aktiengesellschaft bauchhammer

Lauchhammer Provinz Sachsen

Infolge Preisſteigerung aller Materia
lien und Betriebsunkoſten ſehen wir uns genötigt
auch unſererſeits für unſere Erzeugniſſe eine

Preiserhöhun
eintreten zu laſſen Wir bitten unſere werten
Kunden hiervon Kenntnis nehmen zu wollen

GSchloſſer Junung Halle a G

Zur Bearbeitung von Geſchoßböden
für 15 cm Preßſtahlgranaten Gr 12 ſuchen wir

lieferungsfähige Firmen
Ergon Motoren und Gasgeneratorenfahrik

Geſ m b Magdeburg Sudenburg

Hundekuchen nund haltb Hunde Fleiſchfutter
Hühnerkraftfutter

e

Vermischtes

guter Körnererſatz
Sternärogerie Kötzschenbroda

sogenannte Faulenzer e S
mit hübschen r

65 50 un e

Leipzigerstrasse 90
2 des Rab Spar Ver

beſſeren Standes bei eben
Genaue Auskunft

v ra 4 e df e d uv t r 5

o d eu e W W e
W c S e h

ihee in vorzüglicher

sechsfarb Ausführung

Gaszuglampen
von 23,50 Mk an

anstatt Vernickeln
von Metallgegenständen

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassengier

Metallwarenfabr Barfüsserstr 9

Er Kostet nur
m

W

v A
Fernruf 1196 Gegr 1839

c

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 M an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zemeni
plomben 2c v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stiftzähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

ſe Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 IAlb Loewenstein veniist

Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Dauerhafte V
Handkoffer
aus Vullanfibre oder

Kunstleder sehr blllüg

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver

Ka
Zu beziehen in der
Seschäftsstelle

M d Sanale Zeitung
Halle a S n

Preiswertu gif

kaufen Sie ſämtliche
Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

l Sunee Haft er
Gegründet 1838

Ritter s neue vereinfachte

Buttermaschine
für den Handbetrieb

M 20
C V RitterLeipzigerstrasse 90
Mitgl des Rab Spar Ver


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


